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Programmänderungen vorbehalten

Anfahrt 

Von Hof Nord/Köditz kommend am Ortsschild an der 
ersten Ampelanlage (vor OMV-Tankstelle) links 
 abbiegen Richtung Tiefengrün/Hirschberg.

Von Regensburg kommend geradeaus Hof durch-
fahren, an OMV-Tankstelle Richtung Tiefengrün 
abfahren. Nach 1 km finden Sie den Gasthof Falter 
auf der rechten Seite.

Organisation
Anmeldung:
verbindlich mit beigefügtem Antwortfax 
an das AELF Münchberg 
Fax 09251 878-200 
bis spätestens 28. November 2013 
(begrenzte Teilnehmerzahl!)

Kostenbeitrag:
Die Seminargebühr beträgt 20 €/Person  
(inkl. Seminarunterlagen, ohne Verpflegung).

Veranstaltungsort:
Gasthof Falter 
Hirschberger Str. 6 
95030 Hof 
Telefon 09281 7675-0 
www.hotelfalter.de

Veranstalter:
Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Münchberg 
Hofer Straße 45 
95213 Münchberg 
Telefon 09251 878-0 
www.aelf-mn.bayern.de

In Zusammenarbeit mit der
Bayerischen Landesanstalt für  Landwirtschaft,  
Institut für Ernährungswirtschaft und Märkte  
München  
www.lfl.bayern.de/iem/

Stark im Markt

Donnerstag, 5. Dezember 2013
Brauereigasthof Falter

Hof a.d. Saale

Kompetenzseminar 
für die landwirtschaftliche Betriebsführung

Thementag „Milch“

Amt für Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten
Münchberg

Märkte



Vorwort
Die aktuellen marktwirtschaft-
lichen Entwicklungen verdeut-
lichen einmal mehr, dass die 
Volatilität auf den landwirt-
schaftlichen Märkten weiter 
zunimmt. Dabei sind diese Ent-
wicklungen mit fundamentalen 
Daten allein meist nicht zu erklä-
ren. Zunehmend an Bedeutung 
gewinnen spontane Faktoren 
wie Witterungsextreme und die Aktivitäten von 
Finanzinvestoren, aber auch länger wirkende Einflüs-
se wie die allgegenwärtige Thematik der internatio-
nalen Schuldenkrise. Sie als landwirtschaftliche 
Unternehmer müssen sich auf die zunehmend volati-
len Märkte einstellen, um durch kompetentes, strate-
gisches und entschlossenes Handeln nachhaltig 
erfolgreich zu sein.

Mit unserer Qualifizierungsinitiative „Stark im Markt“ 
wollen wir die Landwirte fit für die künftigen Märkte 
machen. Wichtige Lehrinhalte sind dabei der Aufbau 
von Wertschöpfungsketten, das Erschließen und 
Sichern von Absatzmöglichkeiten, Instrumente der 
Preisabsicherung und das betriebliche Risikomanage-
ment. Diese Qualifizierungsreihe richtet sich im 
Schwerpunkt an Betriebsleiter und Betriebsleiterin-
nen, die ihre Berufsausbildung bereits abgeschlos-
sen haben, und an Funktionsträger in landwirtschaft-
lichen Selbsthilfeorganisationen (Erzeugergemein-
schaften, Erzeugerringe etc.). 

Unser Ziel ist es, den Landwirten in Zukunft wieder 
einen höheren Einkommensanteil über die Markter-
löse zu sichern und gleichzeitig ihre Abhängigkeit 
von staatlichen Stützungsmaßnahmen zu verringern. 
Diese Qualifizierungsinitiative, die von der Bayeri-
schen Landesanstalt für Landwirtschaft im Auftrag 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten erarbeitet wurde, soll 
dafür den Grundstein legen. 

Nutzen Sie dieses Angebot und erweitern Sie Ihr 
Marktwissen.

Jakob Opperer
Präsident der LfL

Seminarprogramm

09:00 – 09:30   Anmeldung, 
Begrüßungskaffee

09:30 – 09:45  Eröffnung 
und Organisatorisches

  Karl Fischer

   Leiter des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
 Münchberg

09:45 – 11:15  Perspektiven am Milch-
markt: 
Chancen und Risiken für die 
bayerische Milch – 
aktuell und nach dem Ende 
der Milchquote

  Ludwig Huber

  Institut für Ernährungswirtschaft 
 und Märkte,
 Bayerische Landesanstalt für 
 Landwirtschaft, 
 München

11:15 – 11:30  Pause

11:30 – 12:30  Milchproduktion in Europa: 
Rentabiltität und andere 
Motivationsgründe – 
 Ergebnisse
aus den Analysen der Euro-
pean Dairy Farmers (EDF)

  Dr. Birthe J. Lassen

   Thünen-Institut für Betriebs-
wirtschaft, 
Braunschweig

12:30 – 13:45  Mittagessen

13:45 – 15:15   Ende der Milchquote – wie 
stellt sich ein Milcherzeuger 
aus Holland darauf ein, wie 
ist seine Konzeption für die 
Zukunft?

  Walter Gerritsen

   Milcherzeuger und 
 EDF-Mitglied, 
Nijmegen, Holland

15:15 – 15:30  Seminarabschluss 
und  Verabschiedung


